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Stellungnahme zum Antrag der SPD-Faktion AN/0438/2013 
hier: GVG 
 
 
Die Bezirksvertretung 5 – Nippes – möge beschließen:  
 
Die Bezirksvertretung Nippes  fordert den Fachausschuss und das Amt für Wirtschaftsförderung auf, 
für die Firma GVG ein anderes Betriebsgelände zu suchen, welches zum einen nicht so nahe an der 
Chemie, zum anderen ausbaufähig ist. 
 
 
Begründung: 
 
Da die Firma völlig abgebrannt ist, ist sowieso ein Neuanfang erforderlich. 
 
 
Die Verwaltung nimmt zu den Fragen wie folgt Stellung: 
 
Die Wirtschaftsförderung sieht sich als Dienstleister für die in Köln ansässigen Unternehmen und hält 
aus diesem Grund einen stetigen Kontakt zu den Firmen aufrecht. Neben einer Reihe weiterer Ange-
bote unterstützt sie auch Kölner Unternehmen bei der Suche nach Immobilien in Köln, wenn der bis-
herige Standort aufgegeben werden muss.  
Der Unternehmensservice der Wirtschaftsförderung hat den o.g. Antrag zum Anlass genommen, sich 
bei der Firma GVG über den Stand der Reparaturen, die aus dem Brand gemachten Erfahrungen und 
die Planungen für die Zukunft zu erkundigen. 
Durch den Brand wurde nicht das gesamte Werk, sondern einer von fünf Sammelbereichen zerstört. 
In enger Zusammenarbeit mit den Bauämtern der Stadt Köln wird derzeit der Bauantrag für den Neu-
bau des durch den Brand zerstörten Bereichs vorbereitet. Nach momentanen Planungen soll die An-
tragstellung Mitte des Jahres erfolgen. 
Die Zusammenarbeit mit den benachbarten Betrieben, u.a. der Akzo Nobel, wurde weiter intensiviert. 
In mehreren Informationsveranstaltungen, u.a. mit der Bezirksvertretung Nippes am Montag, dem 
15.04.13, stellte die GVG die Planungen der Öffentlichkeit vor. 
Eine Aufgabe des momentanen Standortes wird nicht in Betracht gezogen. 
 


